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Die Deutsch-Französische Hochschule (DFH) ist ein Verbund von Mitgliedshochschulen aus Deutschland und

Frankreich. Die Hochschule ist eine völkerrechtliche Einrichtung und wurde 1997 durch ein

Regierungsabkommen gegründet ("Abkommen von Weimar"). Das Abkommen ist die juristische Grundlage für

diese internationale Hochschuleinrichtung und definiert die Organe sowie die Aufgaben. Die Vereinbarung über

die Gründung der DFH ist im September 1999 in Kraft getreten. Verwaltungssitz ist Saarbrücken, der Campus ist

dezentral.

Die DFH hat eine Expertenfunktion für deutsch-französische Hochschulbeziehungen übernommen mit dem Ziel,

die Zusammenarbeit zwischen Deutschland und Frankreich im Hochschul- und Forschungsbereich zu stärken.

Sie fördert deshalb die Beziehungen und den Austausch zwischen deutschen und französischen Hochschulen

unter anderem zur Sicherstellung von binationalen Studiengängen, Doktoranden- und Forschungsprogrammen.

Quelle: DFH

Redaktion: 02.05.2016

Länder / Organisationen: Deutschland, Frankreich

Themen: Bildung und Hochschulen

Zurück

Weitere Informationen

/aktuelles/links-institutionen/detail/info/dfh-deutsch-franzoesische-hochschule/ 1/1

https://www.dfh-ufa.org/
https://www.kooperation-international.de/aktuelles/links-institutionen

	DFH - Deutsch-Französische Hochschule
	Weitere Informationen


